
  
  

VS Flachau 

Hofgasse 105 

5 542 Flachau 

ANTRAG AUF UNTERRICHTSFREISTELLUNG 

Name des Schulkindes: Klasse: 

Freistellungen vom Unterricht sind vom Gesetzgeber in §45 SchUG geregelt und können „aus 
wichtigen Gründen“ genehmigt werden. Eine Freistellung vom Unterricht muss immer eine 
begründete Ausnahme sein! Voraussetzung ist, dass der Schüler bzw. die Schülerin keine 
schwerwiegenden schulischen Probleme hat. An Tagen, an denen Schularbeiten oder 
Überprüfungen stattfinden, ist eine Freistellung grundsätzlich nicht möglich. Verlängerungen 
von Ferienzeiten und langen Wochenenden (schulautonome Tage) werden nicht 
genehmigt! 

Wichtiger Hinweis: 
Mit diesem Ansuchen nimmt der/die Erziehungsberechtigte zur Kenntnis, dass der 
versäumte Lehrstoff sowie Hausübungen unverzüglich in Eigenorganisation nachgeholt 
werden müssen. 

• 

• 

• 

Einzelne Stunden bis zu einem Tag können unter Berücksichtigung der rechtlichen 

Grundlagen (§45 SchUG) von der Klassenlehrerin oder dem Klassenlehrer nach 

Absprache mit der Direktion genehmigt werden. 

Anträge für längeres Fernbleiben bis zu einer Woche (5 Schultage) sind spätestens 

drei Wochen vor der erbetenen Freistellung (Ausnahme: unvorhersehbare Ereignisse) 

bei der Direktion schriftlich einzubringen. Das Fernbleiben muss begründet werden. 

Sollte das Fernbleiben über eine Woche hinausgehen, so ist der Antrag nach Prüfung 

der Direktion bei der Bildungsdirektion Salzburg einzubringen und die Entscheidung 

abzuwarten. 

Gerechtfertigte Gründe für das Fernbleiben (bitte ankreuzen) 

Krankheit des Schülers 
Gefahr der Übertragung einer ansteckenden Krankheit von Hausangehörigen des 
Schulkindes 
Feiertage verschiedener Religionen 
Teilnahme an Sportveranstaltungen (bitte Bestätigung beibringen) 
außergewöhnliche Ereignisse im Leben des Kindes oder in der Familie des Kindes 
Besuche von Elternteilen, die dauerhaft im Ausland leben 
Unzumutbarkeit des Schulweges aufgrund schlechter Witterung, wenn die 
Gesundheit des Schulkindes dadurch gefährdet ist 



  
 

Begründung der Freistellung: 

Dauer: von bis 

Datum: 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten: 

Stellungnahme Klassenlehrer*in: 

genehmigt 

nicht genehmigt Unterschrift: 

Stellungnahme Schulleitung: 

genehmigt 

nicht genehmigt Unterschrift: 


